
Antwort
der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Thomas Seitz, Martin Erwin Renner, 
Corinna Miazga, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der AfD
– Drucksachen 19/31189, 19/31195, 19/31196 –

Korrekturbitten des Statistischen Bundesamts im dritten Quartal 2020
Korrekturbitten der Bundesanstalt Technisches Hilfswerk im dritten Quartal 2020
Korrekturbitten der Zentralen Stelle für Informationstechnik im 
Sicherheitsbereich im dritten Quartal 2020
(Nachfrage zur Antwort der Bundesregierung auf die Kleine Anfrage auf 
Bundestagsdrucksache 19/7472)

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Kleine Anfragen sind ein Bestandteil der parlamentarischen Kontrollfunktion 
des Deutschen Bundestages und Ausfluss des Demokratieprinzips. Aus Arti-
kel 38 Absatz 1 Satz 2 des Grundgesetzes (GG) und Artikel 20 Absatz 2 
Satz 2 GG folgt ein Frage- und Informationsrecht des Deutschen Bundestages 
gegenüber der Bundesregierung, an dem die einzelnen Abgeordneten und die 
Fraktionen als Zusammenschlüsse von Abgeordneten nach Maßgabe der Aus-
gestaltung in der Geschäftsordnung des Deutschen Bundestages teilhaben und 
mit dem grundsätzlich eine Antwortpflicht der Bundesregierung korrespon-
diert (Bundesverfassungsgericht, Urteil vom 1. Juli 2009 – 2 BvE 5/06).

Während andere Schriftlichen Fragen über Anzahl und Anlass von an Medien 
gerichteten Korrekturbitten bei objektiv unzutreffender Berichterstattung noch 
von der Bundesregierung detailliert nach Datum, Behörde, Medium und An-
lass beantwortet wurden (Schriftliche Fragen 54 und 55 auf Bundestagsdruck-
sache 19/4421), verweigert sich die Bundesregierung in ihrer Antwort auf die 
Kleine Anfrage auf Bundestagsdrucksache 19/7472 nach Ansicht der Frage-
steller einer detaillierten Beantwortung gleichgerichteter Fragen seitens der 
Fragesteller.

Gefragt war in Frage 1: „Welche Bundesministerien, obersten Bundesbehör-
den und oberen Bundesbehörden mit Ausnahme des BND, des MAD, des BfV 
und des BKA haben seit dem Jahr 2001 aufgrund welcher Veröffentlichungen 
mittels anwaltlicher Hilfe oder ohne anwaltliche Hilfe an Medien Korrektur-
bitten verschickt (bitte nach Bundesministerien, obersten Bundesbehörden, 
oberen Bundesbehörden, Datum, Medium, Anlass und den jeweiligen Kosten 
aufschlüsseln)?“. Gefragt war somit nach einer detaillierten Aufschlüsselung 
von Korrekturbitten an Medien. Die Antwort der Bundesregierung lautete da-
rauf: „Eine Gesamtübersicht der mittels anwaltlicher Hilfe oder ohne anwaltli-
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che Hilfe gegebenen Hinweise liegt nicht vor“ (Bundestagsdrucksache 
19/7472).

Da nicht nach einer Gesamtübersicht gefragt war, sondern nach konkret und 
detailliert aufzuschlüsselnden Korrekturbitten, muss die Bundesregierung 
nach Ansicht der Fragesteller nochmals zu dieser Thematik befragt werden.

V o r b e m e r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g
1. Die Behörden des Ressorts Bundesministerium des Innern, für Bau und 

Heimat (BMI) geben in Einzelfällen einem Medium dann einen Hinweis, 
wenn veröffentlichte Informationen oder Angaben über die Bundesregie-
rung objektiv unzutreffend wiedergegeben sind und die Behörden einen 
Hinweis für geeignet und angemessen erachten.

2. Eine Verpflichtung zur Erfassung dieser Hinweise besteht nicht, und eine 
solche umfassende Dokumentation wurde auch nicht durchgeführt. Die 
nachfolgenden Angaben erfolgen auf der Grundlage der vorliegenden Er-
kenntnisse sowie vorhandener Unterlagen und Aufzeichnungen und sind so-
mit möglicherweise nicht vollständig. Auf dieser Grundlage kann für den 
abgefragten Zeitraum der in der nachfolgend abgebildeten Übersicht darge-
stellte Hinweis für die abgefragte Behörde mitgeteilt werden.

3. Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung in ihrer Ant-
wort auf die Kleine Anfrage der Fraktion der AfD auf Bundestagsdruck-
sache 19/7472 Bezug genommen.

Zu Bundestagsdrucksache 19/31189

1. Aus welchen Anlässen hat das Statistische Bundesamt (StBA) im dritten 
Quartal 2020 bei Medien unter Inanspruchnahme anwaltlicher Hilfe um 
Korrekturen von Berichterstattungen ersuchen lassen (bitte jeweils nach 
Datum, Medium, Anlass und Kosten auflisten)?

2. Aus welchen Anlässen hat das Statistische Bundesamt im dritten Quartal 
2020 bei Medien ohne Inanspruchnahme anwaltlicher Hilfe um Korrektu-
ren von Berichterstattungen ersuchen lassen (bitte jeweils nach Datum, 
Medium, Anlass und Kosten auflisten)?

3. Wie viele der Korrekturbitten in Frage 2 erfolgten in Textform?

4. Wie viele der Korrekturbitten in Frage 2 erfolgten ausschließlich fern-
mündlich?

Die Fragen 1 bis 4 werden gemeinsam beantwortet.

Bundestags
drucksache

Geschäftsbe
reichsbehörde

im Zeitraum Anzahl von
Korrekturbitten

19/31189 StBA 3. Quartal 2020 15
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Inanspruchnah-
me
anwaltlicher
Hilfe (Bitte 
Angabe „un-
ter“/„ohne“)

Wie viele der 
Korrekturbitten 
gem. Frage 2 
erfolgten in 
Textform?

Wie viele der 
Korrekturbit-
ten gemäß 
Frage 2 erfolg-
ten ausschließ-
lich fernmünd-
lich?

Datum
(TT.MM.JJJJ)

Medium Anlass Kosten in 
EUR

ohne 8 7
13.07.2020 Focus Inhaltlicher Feh-

ler (Behauptung, 
dass der für 2021 
geplante Mikro-
zensus verscho-
ben wird)

0

13.07.2020 Augsburger 
Allgemeine

Falsche Quellen-
angabe (das Sta-
tistische Bundes-
amt wurde als al-
leiniger Urheber 
des LkW-Maut-
Fahrleistungsin-
dex genannt)

0

16.07.2020 Mittelbaye-
rische
Zeitung

Inhaltlicher Feh-
ler (Vorwurf, dass 
auf eine Anfrage 
zur Wahlrechtsre-
form nicht geant-
wortet wurde)

0

21.07.2020 Handels-
blatt

Falsche Quellen-
angabe (das Sta-
tistische Bundes-
amt wurde als 
Quelle für die 
Anzahl der in 
freien Berufen 
Arbeitenden, die 
keine Gewerbe-
steuer zahlen 
müssen, genannt)

0

28.07.2020 Stern Inhaltlicher Feh-
ler (falsche Anga-
ben zur Darstel-
lung der Methode 
bei der Erhebung 
des Alters der El-
tern bei der 
Kindsgeburt)

0

30.07.2020 ARD Inhaltliche Fehler 
(Verwechslung 
von Definitionen 
zum Migrations-
hintergrund)

0
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Inanspruchnah-
me
anwaltlicher
Hilfe (Bitte 
Angabe „un-
ter“/„ohne“)

Wie viele der 
Korrekturbitten 
gem. Frage 2 
erfolgten in 
Textform?

Wie viele der 
Korrekturbit-
ten gemäß 
Frage 2 erfolg-
ten ausschließ-
lich fernmünd-
lich?

Datum
(TT.MM.JJJJ)

Medium Anlass Kosten in 
EUR

03.08.2020 Frankfurter 
Allgemeine 
Zeitung

Inhaltlicher Feh-
ler (falsche Anga-
be zur Anzahl 
von Gästeüber-
nachtungen von 
Gästen aus dem 
Ausland)

0

05.08.2020 Focus Inhaltlicher Feh-
ler (falsche Anga-
be zum Bruttoin-
landsprodukt)

0

07.08.2020 Handels-
blatt

Inhaltlicher Feh-
ler (falsche zitier-
te Zahl zur Schät-
zung des Erfül-
lungsaufwands 
für das Corona-
Konjunkturpaket)

0

06.08.2020 Zeit Falsche Quellen-
angabe (als Quel-
le zu „jungen Er-
wachsenen wohn-
haft im Haushalt 
der Eltern“ wurde 
Statista angege-
ben)

0

14.09.2020 dpa Inhaltlicher Feh-
ler (falsche Anga-
be zur Anzahl der 
in Verkehrsunfäl-
le involvierten 
Busse)

0

22.09.2020 Stuttgarter 
Zeitung

Falsche Quellen-
angabe (das Sta-
tistische Bundes-
amt wurde als 
Quelle von Daten 
zur Lagerung von 
Atommüll ange-
geben)

0

23.09.2020 Frankfurter 
Allgemeine 
Zeitung

Inhaltlicher Feh-
ler (falsche Anga-
be zur Ermittlung 
der Reallöhne)

0
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Inanspruchnah-
me
anwaltlicher
Hilfe (Bitte 
Angabe „un-
ter“/„ohne“)

Wie viele der 
Korrekturbitten 
gem. Frage 2 
erfolgten in 
Textform?

Wie viele der 
Korrekturbit-
ten gemäß 
Frage 2 erfolg-
ten ausschließ-
lich fernmünd-
lich?

Datum
(TT.MM.JJJJ)

Medium Anlass Kosten in 
EUR

25.09.2020 Reuters, 
Wirt-
schaftswo-
che, 
Deutsch-
landfunk

Inhaltlicher Feh-
ler (nach einer 
Korrektur der 
Pressemitteilung 
des Statistischen 
Bundesamtes 
zum Finanzver-
mögen des öffent-
lichen Gesamt-
haushalts wurde 
die genannten 
Medien, welche 
die Meldung zi-
tiert hatten, auf 
die leicht verän-
derten Werte hin-
gewiesen)

0

25.09.2020 NDR Falsche Quellen-
angabe (das Sta-
tistische Bundes-
amt wurde als 
Quelle für die 
Anzahl der welt-
weiten Schiffs-
verluste genannt)

0

Zu Bundestagsdrucksache 19/31195

1. Aus welchen Anlässen hat die Bundesanstalt Technisches Hilfswerk 
(THW) im dritten Quartal 2020 bei Medien ohne Inanspruchnahme an-
waltlicher Hilfe um Korrekturen von Berichterstattungen ersuchen lassen 
(bitte jeweils nach Datum, Medium, Anlass und Kosten auflisten)?

2. Aus welchen Anlässen hat die Bundesanstalt Technisches Hilfswerk im 
dritten Quartal 2020 bei Medien unter Inanspruchnahme anwaltlicher Hil-
fe um Korrekturen von Berichterstattungen ersuchen lassen (bitte jeweils 
nach Datum, Medium, Anlass und Kosten auflisten)?

Die Fragen 1 und 2 werden gemeinsam beantwortet.

Bundestags
drucksache

Geschäftsbe
reichsbehörde im Zeitraum

Anzahl von
Korrekturbitten

19/3195 THW 3. Quartal 2020 0
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Zu Bundestagsdrucksache 19/31196:

1. Aus welchen Anlässen hat die Zentrale Stelle für Informationstechnik im 
Sicherheitsbereich (ZITiS) im dritten Quartal 2020 bei Medien ohne Inan-
spruchnahme anwaltlicher Hilfe um Korrekturen von Berichterstattungen 
ersuchen lassen (bitte jeweils nach Datum, Medium, Anlass und Kosten 
auflisten)?

2. Wie viele der Korrekturbitten in Frage 1 erfolgten ausschließlich fern-
mündlich?

3. Aus welchen Anlässen hat die Zentrale Stelle für Informationstechnik im 
Sicherheitsbereich im dritten Quartal 2020 bei Medien unter Inanspruch-
nahme anwaltlicher Hilfe um Korrekturen von Berichterstattungen ersu-
chen lassen (bitte jeweils nach Datum, Medium, Anlass und Kosten auflis-
ten)?

Die Fragen 1 bis 3 werden gemeinsam beantwortet.

Bundestags
drucksache

Geschäftsbe
reichsbehörde im Zeitraum

Anzahl von
Korrekturbitten

19/31196 ZITiS 3. Quartal 2020 0
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